
 
 

Medienmitteilung  
 

Heliport Balzers, 17. Januar 2024 

 

Die AP3 Luftrettung AG wurde in  

die Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein zur Förderung 

des Rettungsdienstes in Liechtenstein überführt. 

 
 

Per Ende 2023 wurde die AP3 Luftrettung in die gemeinnützige Stiftung AP3 

Luftrettung Liechtenstein überführt. Diese bezweckt die Förderung des 

Rettungsdienstes in Liechtenstein, insbesondere der Luftrettung und der dem 

Gemeinwohl dienenden notfallmedizinischen Versorgung der liechtensteinischen 

Bevölkerung. Dies umfasst: 

 

Die Förderung der grenzüberschreitenden Hilfeleistung im Sinne der humanitären Aufgabe, 

Menschen aus Liechtenstein und den Nachbarländern aus Lebensgefahr zu retten. Darüber 

hinaus die Förderung von Forschung und Lehre sowie Massnahmen zur Qualitätssteigerung 

in der präklinischen Notfallmedizin. 

 

 



Spezielle Mittelverwendung 

- der Notfallkommunikation (Notrufsysteme, Funk und Dispositionstechnik) 

- der alpinen Rettung mittels Rettungswinde und  

- der Wasserrettung 

 

Darüber hinaus unterstützt die Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein Vereine und 

Organisationen im Land, welche sich ebenfalls der Rettung von Menschenleben 

verschrieben haben oder sich als Teil der öffentlichen Gesundheitsversorgung verstehen. 

 

Stiftungsmittel 

Die Stiftungsmittel werden explizit für den Einsatz der Luftrettung und des bodengebundenen 

Notarztsystems (NEF) verwendet. Hier insbesondere für die medizinische und technische 

Ausrüstung der eingesetzten Rettungsmittel sowie für die besondere fachliche Qualifikation 

der Besatzungen. 

 

Geschäftsführer der Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein, Christan Müller-Ramcke: “Wir 

freuen uns sehr, mit der Stiftung unserem Anliegen Menschenleben zu retten mehr 

Nachhaltigkeit und Verankerung in der Region zu verleihen. Gleichzeitig ist es unser 

Herzenswunsch, wenn sich Bürgerinnen und Bürger oder Unternehmen finanziell in unserer 

gemeinnützigen Initiative engagieren, um die notfallmedizinische Versorgung im Land auch 

für die folgende Jahre weiterzuentwickeln.“ 

 

Spendenkonto: Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein 

IBAN: LI76 0881 0000 0725 90023 

 

 

Luftrettung Heliport Balzers wird weiterhin von der Schweizer Luftrettung AAA Alpine 

Air Ambulance betrieben 

 

Die Überführung der AP3 in die gemeinnützige Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein hat 

keinen Einfluss auf die Luftrettung in Liechtenstein und im Vierländereck. Diese wird seit 

Beginn (2018) von der AAA Alpine Air Ambulance mit dem Rettungshelikopter Christoph 

Liechtenstein von der Basis Balzers aus betrieben. Die nötärztliche Versorgung der 

Bevölkerung wird so auch weiterhin, seit 1. Juli 2023 auch zusätzlich noch mit dem 

Notarzteinsatzfahrzeug (NEF), rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr sichergestellt.  

Wir bitten Sie, in Ihrer Berichterstattung im Zusammenhang mit Rettungseinsätzen mit 

dem in Balzers stationierten Rettungshelikopter Christoph Liechtenstein und dem 

Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) nicht mehr die AP3, sondern immer die AAA Alpine Air 

Ambulance zu erwähnen.  

 

Vielen Dank! 

 

 

Kontakt:  

Marion Gredig, Medienverantwortliche Stiftung AP3 Luftrettung Liechtenstein +41 795209803 


